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Vorfabrizierte Schalen
aus verschleissfestem Kunstharz-Mörtel (MZ)

für die Instandstellung
abgenützter Kanalisations-Sohlen

AKTIENGESELLSCHAFT CONRAD ZSCHOKKE

8396 Schwerzenbach ZH Postfach Tel.
Tel.

85 44 43
85 39 30

1207 Genève, 42 rue du 31 ¦Décembre Téléphone 3512 20

Schweizerische Bauzeitung • 87. Jahrgang Heft 11 • 13. März 1969 'S,



BOX $ ULTRA
Seit Jahren sind die bautechnischen Vorteile von
BOX tf ULTRA bestens bekannt und unbestritten:
Optimalerverbund, Schweissbarkeit ohne Festigkeitseinbusse,

höchste Brandsicherheit, grosse
Materialzähigkeit und höchste Festigkeit.

Monteforno-Ingenieure entwickeln weiter:
BOX * ULTRA erfüllt heute nicht nur alle Erfordernisse

der SIA-Normen, sondern erlaubt bei gleichem
Preis dank höchster Festigkeit wirtschaftlichere
Konstruktionen bei grösserer Sicherheit.

MONTEFORNO

Monteforno, Stahl- und Walzwerke AG Bodio/Tl

Senn Ihr Partner für
rationelles Arbeiten

Gittermast

25 t
30 t
45 t
85 t

100 t

Teleskop

5 t
10 t
15 t

iei^i
17 t
25 t
55 t

*&

Grösste Auswahl von Autokranen
in der Schweiz

Autokran-Zentrale

Heinz SENNI AG
Oftringen Bernstrasse 1726 Tel. 062 41 34 44
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VETROFLEX
ISOLIERUNG:

WIRKSAMKEIT
KOMFORT
EINSPARUNGEN

VETROFLEX

TEL-Verfahren

GLASFASERN AG
VERKAUFSBÜRO
8039 ZÜRICH
TEL 051 271715

SPRINGER-VERLAG
BERLIN • HEIDELBERG ¦ NEW YORK

Walter E.Müller: Druckrohrleitungen
neuzeitlicher Wasserkraftwerke

Geheftet DM 38,—; US $ 9.50

VII, 194 Seiten. 1968

Mit 122 Abbildungen

Bitte Prospekt anfordern!

Von Walter E. Müller, Dipl.-Ing. ETH, Dr. sc. tech. ETH,
Oberingenieur in Firma Gebrüder Sulzer AG, Winterthur (Schweiz)
Mit einem Geleitwort von Hans Gerber, Professor für Hydraulische Maschinen und

Anlagen an der ETH Zürich

Das Buch soll bei Entwurf und Verwirklichung von Bauvorhaben auf dem Gebiet der
Druckrohrleitungen aus Stahl eine Hilfe für den Praktiker sein. Es vermittelt den
neuzeitlichen Stand der Technik und bebandelt Planung, Bauarten und Ausführung. Ferner
gibt es Hinweise für Berechnung, Konstruktion, Prüfung und Sicherheit. Besondere

Kapitel sind dem Werkstoff, der Fertigung, der Montage und dem Rostschutz gewidmet.
Ausführlich wird über den Bau von Druckschachtpanzerungen und die Druckverluste
in Rohrleitungen und Verzweigsystemen berichtet. Die Beschreibung einiger neuzeitlicher

Anlagen beschliesst das Buch.
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Standbesprechungen I Fachmesse Element 69

Gips-Union AG, 8001 Zürich
An ihrem Stand, dem pyramidenförmige Gipskörper ein

dekoratives Gepräge geben, zeigt die Gips Union AG neben den
bekannten Erzeugnissen verschiedene Neuheiten für rationelles Bauen
von heute und morgen sowie einige Produkte, die erst kürzlich
ins Verkaufsprogramm aufgenommen wurden.

Unter den ausgestellten Gipsprodukten sind besonders
hervorzuheben: die «Alba»-Wandbauplatten für nichttragende
Trennwände, die neu entwickelten «Seccopan»- und «Seccopor»-Gips-
platten für Verkleidungen und thermische Isolationen sowie die
vielseitigen «Perfecta»-Leichtbauprodukte. Durch die neuen «Secco-
pan»- und «Seccopor»-Platten erfährt das Angebot an Trockenbauplatten

aus Gips eine sinnvolle Ergänzung. Bei den Spezialitäten
wird neben dem bereits gut eingeführten «Lentolit»-Haftputz das
umfangreiche «Granol»-Sortiment an Abrieben für Wände und
Decken gezeigt. Unter letzteren sind speziell zu erwähnen ein
neuer Innengrundputz, ein Einschichtabrieb für rationelles
Verputzen sowie ein neuartiger Spezialabrieb mit ausgezeichneten
Eigenschaften.

Euton AG, Lehenmattstrasse 178, 4000 Basel
Die Odenwald-Mineralfaserplatten, kurz OWA. MF. genannt,

sind Baustoffe für höchste Ansprüche. Unbrennbarkeit,
Formbeständigkeit und weitere Vorteile haben diesem Produkt einen nicht
geahnten Erfolg gegeben. Grosse Variationsmöglichkeiten erlauben,
sich fast allen Baumassen zu günstigen Preisen anzupassen. Viele
grosse Verwaltungs- und Industriebauten, Schulen und anderes mehr
sind mit OWA-Platten ausgekleidet. Es sind ausgestellt: OWA.-MF.-
Akustikplatten in Standardabmessungen mit fertig gestrichener,
wischfester Oberfläche; OWA.-MF.-Paneelenplatten; OWA.-MF.-
Spezial- und Normalplatten für Industrie. «Nukatex»-Holzfaser-
platten mit Nut und Kamm für mechanische Befestigung.
Montagekonstruktionen: 28 mm ist die kleinste Befestigung, eine Montageart,

die die Euton AG als erste verwendet hat. Ebenso ist das von
dieser Firma entwickelte, im Musterschutz stehende Lüftungsprofil
ausgestellt.

Stefan von Jankovich, dipi. Arch., 8037 Zürich
Das Jankoswiss-Baukastensystem ist ein komplettes, völlig

neues, in der Schweiz entwickeltes allgemeines Bausystem. Gegenüber

den herkömmlichen Systemen weist es folgende Merkmale auf:
- das Jankoswiss-Baukastensystem enthält die kleinste Anzahl

Standardelemente aller bekannten Systeme. Es hat nur zwei
Deckenplatten- und sechs Wandtafelgrössen,

- die Jankoswiss-Elemente passen, dem Baukastenprinzip
entsprechend, in jeder Lage zusammen. Dadurch entstehen
unbeschränkte Variationsmöglichkeiten für die Gestaltung des Grundrisses,

- es ist das erste System, mit welchem Wohnblöcke, Hochhäuser.
Reihenhäuser, Eigentumswohnungen, Einfamilienwohnungen usw.,
sowie Hotel-, Büro- und Verwaltungsgebäude, d. h. grosse,
differenzierte Überbauungen, erstellt werden können,

- das Jankoswiss-Baukastensystem ist die erste Grosstafelbauweise
mit einfacher und schneller Trockenmontage ohne Ortsbeton.
Die Austrocknungszeit wird vermieden und es kann sofort mit
dem Innenausbau begonnen werden,

- die Elemente sind nicht architekten-, auftrag- und lagegebunden,
sie können auf Lager fabriziert und frei verkauft werden. Die
Montage kann durch jeden Unternehmer erfolgen.

Diese Eigenschaften eröffnen dem Bauen mit vorfabrizierten
Fertigteilen neue Möglichkeiten, denn das Jankoswiss-System kann
überall, durch jedermann und fast für jede Wohnbauaufgabe
angewendet werden. Planung und Beratung durch Stefan von Jankovich,

dipi. Arch., Hönggerstrasse 142, 8037 Zürich, und durch
das Ingenieurbüro Walter Häberli, dipi. Ing., Seefeldstrasse 152,
8008 Zürich.

Ulrich O. Hartmann, Kunststoffverarbeitung, Bauelemente,
8320 Fehraltorf

Diese Firma stellt einen Teil ihres Verkaufsprogrammes aus:
Essers-Gully-Serie für die Entwässerung von Flachdach, Balkon,
Terrasse und Loggia. Diese neuen Dachwassereinläufe aus dem
Kunststoff «GUP» verhindern dank ihrer ausgeklügelten
Konstruktion Schäden des Flachdaches im Bereich des Ablaufs. Der
elastische Folienanschluss des Gullys an die Dachhaut nimmt alle
Dehn- und Setzbewegungen des Bauwerks auf. Dank der
diffusionsdicht eingeschlossenen Wärmedämmschicht wird die Kondens-
wasserbildung beim Ablauf verhindert. Es entstehen somit keine
diesbezüglichen Spätschäden, deren Behebung sehr kostspielig sind.
Wenn die Gefahr von Schäden infolge Vereisung des Ablaufs
besteht, kann der Dachgully mit eingebauter Heizmanschette gewählt
werden. Essers Balkongully sind aus bitumiertem Al-Guss gefertigt.

Sie sind höhenverstellbar und drehbar. Dadurch passen sie
sich den verschiedensten Terrassenbelägen an. Neben dem Endrost

kann ein solcher mit Lochdurchbruch für ein von oben
kommendes Fallrohr verwendet werden. Essers-Gully-Serie gibt der
Bauherrschaft Gewähr für lange Unterhaltsfreiheit im Bereich des
Dachwasserablaufs.

Als Neuigkeit wird erstmals «leeluvent», der Diffusionseinsatz
zur Belüftung von Flachdachkonstruktionen (Dachlüfter) vorgestellt.

Ein im Auslande längst erprobtes Produkt, dessen Wirkung
nachgewiesen werden kann. Blasenbildung des Flachdachbelages
infolge eingeschlossener Feuchtigkeit wird vermieden.

Ebenfalls aus dem Hause Esser kommen die «unsichtbaren»
Schachtabdeckungen aus verzinktem kaltgewalztem Tiefziehstahlblech.

Sie sind in den Ausführungen normal oder gas- und wasserdicht

erhältlich und werden in herkömmlichen Grössen verkauft.
Essers Schachtabdeckungen können nach Einbringen des
Konstruktionsbetons in die Deckelzarge mit jedem beliebigen Bodenbelag
(Gussasphalt, Terrazzo, Linoleum, PVC, Parkett, Spannteppich usw.)
versehen werden, wobei die Abdeckung dadurch praktisch unsichtbar

wird. Überall dort, wo Installationsschächte in Häusern,
Spitälern, Schulen usw. am Boden überdeckt werden müssen, sind
Essers Schachtabdeckungen dafür geradezu prädestiniert.

Das bewährte Dachkuppelprogramm aus Harpolyt mit
Aufsatzkränzen hat insofern eine Erweiterung erfahren, als nunmehr
auch die Kuppeln «Hemalux» aus gegossenem Plexiglas geliefert
werden können. Als weitere Bedachungsmaterialien sind die
durchscheinenden OW-Well- und -Flachplatten zu nennen. Dieses
Qualitätsprodukt eignet sich auch für Windfänge, Vordächer usw., überall

dort, wo eine lichtdurchscheinende leichte Abdeckung gefordert
wird.

Zürcher Ziegeleien, Giesshübelstrasse 40, 8045 Zürich
«prelam»-Platten sind grossflächige, vorfabrizierte Deckenelemente,

welche die Funktionen der Schalung, der Hauptarmierung
und des Verputzes übernehmen. Sie sind aus hochwertigem,
vorgespanntem Beton hergestellt und eignen sich für jeden Hochbau.
Die Plattenformate sind anpassungsfähig und erlauben eine freie
Wahl der Fugenteilung. Die tadellos ebene und glatte Untersicht
macht jeden Verputz überflüssig. Durch die Verminderung des
Arbeitsaufwandes verkürzt sich die Bauzeit im Rohbau wie im
Innenausbau. Ergebnis: Rascher Baufortschritt und Leistungssteigerung.

Mit «prelam»-Platten können beliebig gestaltete Grundrisse
belegt werden. Für die preisgünstigste Lösung sind die Plattenbreiten
nach folgenden Grundsätzen zu wählen:

- Normalplatten, B 2,10 m, mit beidseitiger Fase,

- Randplatten, B kleiner als 1,50 m, mit einseitiger Fase,

- überbreite Blatten, B bis zu 2,50 m bzw. 2,65 m mit beidseitiger
bzw. einseitiger Fase.

Der frühzeitige Kontakt mit den Zürcher Ziegeleien oder einer
ihrer Tochtergesellschaften sichert dem Kunden die Vorteile der
zweckmässigsten Platteneinteilung.
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Aalto-Hochhaus Luzern

ELEMENTBAU

BRUN

GEBR. BRUN AG BAUUNTERNEHMUNG LUZERN
BÜROS: 6020 EMMENBRÜCKE

SCHÜTZENMATTSTRASSE 36 TEL. 041 - 5 16 16
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nichts riskieren!

Flachdach-
Entwässerung
nur mit dem
bewährten
ESSER-GULLY
Natürlich hat unser Zeichner etwas schwarz gesehen!
Aber Spass beiseite: wenn's mit der Flachdach-
Entwässerung nicht 100prozentig klappt, kann das sehr
unangenehm werden. Hier lohnt sich kein Risiko.
Verwenden Sie Kunststoff-Abläufe aus der ausgeklügelten

esser's Gully-Serie: senkrecht, abgewinkelt,
breitflansch, flach, wärmegedämmt und heizbar,
wärmegedämmt einen davon möchten wir Ihnen kurz
beschreiben:

esser's Dachgully, wärmegedämmt und heizbar,
senkrecht oder abgewinkelt
verhindert das Vereisen des Ablaufs bei Temperaturen

unter Null

Ablauf, Wärmedämmung und Heizung bilden ein
Element

Anschluss der elektrischen Zuleitung vom Innenraum,
ohne Durchbruch der Dachhaut

entwässert mehrere Beschichtungsebenen (dem
Baufortschritt entsprechend) mit Hilfe des
Aufstockelementes

Möchten Sie mehr wissen? Verlangen Sie bitte noch
heute unseren Katalog mit näheren Angaben.

Ulrich O. Hartmann, 8320 Fehraltorf ZH
Kunststoffwerk, Bauelemente
Russikerstrasse, Telefon 051/97 7349



Standbesprechungen Element 69 (Forts.):

Bauvertrieb AG, 5620 Bremgarten
Diese Firma bietet eine Vielzahl von verschiedenen Stromverteilern

an, die jedem Wunsche gerecht werden.
Eine Aufhängung von Steckdosen, Sicherungen und Schaltern

in einfachster Weise auf einer Holzunterlage müsste bisher den
harten Betriebsbedingungen auf Baustellen genügen. Die vielen
hierdurch verursachten Unfälle beweisen die Unzulänglichkeit dieser

teuren Provisorien.

Besonders heute, in der Zeit der Vorfabrikation, die die
Hebung grosser Lasten bedingt, müssen Verteiler mit hohem Anschlusswert,

bzw. mit einer genügend grossen Absicherung installiert
werden. Dazu eignen sich vor allem die Verteiler der Typenreihe A,
die genügend Platzreserve aufweisen, um den Anschlusswert oder
sogar die Anzahl der Steckdosen jederzeit zu erhöhen. Einfache,
aber gefährliche und teure Provisorien können eine schnelle,
lohnende und sichere Montage der vorfabrizierten Elemente nicht
gewährleisten.

Bau- und Industriebedarf AG, 4002 Basel
Zur Isolierung von Industrie- und Lagerhallen hat sich die

stabile «Schichtex»-Spezialplatte in der ganzen Schweiz hervorragend

bewährt. Die besondern Qualitätsmerkmale der «Schichtex»-
Spezkl liegen im Kern der Sandwichplatte, und zwar im schwer
entflammbaren Styropor mit einem Raumgewicht von 18 bis
20 kg/m3 sowie in der garantiert unlöslichen Verbindung der
Holzwolle-Zement-Schichten. Diese äusseren Schichten bilden eine harte
Oberfläche, die verhindert, dass die Wellprofilplatte die Isolierung
eindrücken kann, womit der Belüftungsraum erhalten bleibt. Beim
Verlegen der Platten über die Pfetten ist eine Konterlattung, wie
sie für weiche Isoliermaterialien erforderlich ist, nicht notwendig.
Die Wellprofil-Platte kann also direkt auf die «Schichtex»-Platte
aufgelegt werden. Diese Spezialplatten werden selbstverständlich
auch von unten direkt an die Eisenpfetten oder -träger sowie an
die Holzpfetten montiert. Je nach Konstruktion und Pfettenabstand
kann die geeignete Variante der BI-Montagesysteme gewählt werden.

Die «Schichtex»-Speziai wird in Stärken von 35, 50, 75 und
100 mm und in Längen bis 300 cm und 62,5 cm Breite geliefert.
Sie ist in behandelter Untersicht erhältlich mit:

- Strukturanstrich, weiss

- Dispersion offen, weiss

- Dispersion porenschliessend, weiss

- Verputz, weiss

- PVC-Folie weiss, als Dampfbremse

- Alu-Folie, eingebaut als Dampfsperre

- Zementschlämme porenschliessend, grau

- Gipsauftrag, beige

- Glattstrich roh

- Glattstrich weiss.

Die «Schichtex»-Dachplatte ist eine weitere Entwicklung der
Normalplatte. Sie ist selbsttragend und begehbar, 100 mm stark, als
Spannweite bis 300 cm und einer Nutzlast bis 490 kg/m2 verwendbar.

Nicht zu vergessen ist der «Schichtex»-Rolladenkasten, mit
seinem hohen Isolierwert; er ist leicht und doch stabil.

V
Vogel-Wand-Skihalter
ordnet und schont Ihre Ski

Zum Selbstmontieren in Garage,
Keller, zu Hause, im Chalet usw.
Fr. 6 80 für 1 Paar Ski.

Erhältlich im guten Fachgeschäft
f. Sport, Haushalt u. Eisenwaren.
Spezialmodelle für Hotels, Schulen,

SkihUtten, bis 16 Paar Ski

pro Meter.

"angelehnt " AUFGEHÄNGT

Bezugsquellennachweis:
E. Vogel, Eggstrasse 12, Telefon 051 / 98 17 54
8102 Oberengstringen

Qualitäts-
Vollbadverzinkung
als Korrosionsschutz

sauber
preiswert und
prompt

Aktiengesellschaft
Kummler & Matter,
Verzinkereiwerke
4658 Däniken/SO
Tel. 062/651154

Wie häufig wird die
Schweizerische Bauzeitung

gelesen?

957O der Abonnenten lesen sie ständig
oder ziemlich regelmässig. Diese
erfreuliche Feststellung stammt aus der
Leserschaftsanalyse eines neutralen
Marktforschungsinstitutes.

Auch der Anzeigenteil gehört zu den
Informationsquellen, die den reichhaltigen

Inhalt der Schweizerischen
Bauzeitung speisen.

Alleinige Anzeigenannahme
IVA AG für internationale Werbung

8035 Zürich
Beckenhofstrasse 16, Tel. 051 / 26 97 40

1004 Lausanne
19, av. de Beaulieu, Tél. 021 / 34 72 65

1204 Genève
8, rue de Marché, Tél. 022 / 26 03 45
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BAU INDUSTRIE
BEDARF AG 4002 Basel, Lange Gasse13

Telefon 061 35 20 65
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FLACHDA CHS YS TE IVI aufgebaut auf Du Pont Hypalon^'
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Uni Tubes Limited (Zurich Branch)
8634 Hombrechtikon, Eichtal (ß 055 52626

Das modernste, komplette Flachdachsystem

Anpassungsfähig und leicht zu installieren

Absolut witterungsbeständig, feuerhemmend

Leicht an Gewicht-erprobte Dauerhaftigkeit

?#r
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E. F. Angermeyer
verkauft Tips.

Er handelt mit Tempo.
Und verfügt erst noch

über die längste
Leitung.

Herr Angermeyer ist einer jener Spezialisten, die
viel von Kanalisationen verstehen. Er kann Behörden,
Architekten, Ingenieure, Baumeister und Bauherren
gleichermassen objektiv über eine funktionell richtige
Fassung von Abwässern aller Art beraten. Er leistet
dadurch einen wichtigen und persönlichen Beitrag zum
heute aktuellen Thema Gewässerschutz.

Als Fachmann weiss Herr Angermeyer, wann zum
Beispiel TIP-Rohre (unsere Kanalrohre aus Hart-PVC)
eingesetzt werden sollen. Oder wann TEMPO-Rohre
(die bewährten Teerfaser-Rohre mit der sensationellen
neuen Snap-O-Muffe) die Aufgabe noch besser erfüllen.

Und falls Sie eine ganz lange Leitung brauchen: er
hat sie. KLOECKNER-Polyäthylengrossrohre nämlich,
die bis 200 m lang (oder noch länger) in einem Stück
gefertigt geliefert werden können.

Seine Aufgabe aber sieht Herr Angermeyer erst in
zweiter Linie im «Verkauf». Ihm ist eine objektive
Beratung seiner Kunden erstes Gebot. Und darin
unterstützen ihn ein Stab ausgewiesener Fachleute der Norm
Plastics. Sie helfen mit, ausgereifte Projekte (die
funktionieren) auszuarbeiten. Sogar über ein Paar Gummistiefel

verfügt Herr Angermeyer. Die braucht er dann,
wenn er - im Sinne einer Serviceleistung - auf Ihrer
Baustelle Ratschläge erteilt. Oder wenn er persönlich
Hand anlegt, um zu zeigen, wie Kanalrohre aus modernen
Materialien heute sachgemäss und rasch ver legt werden.

Wo aber finden Sie Herrn Angermeyer? Bei Norm
Plastics. Und falls Sie ihm einmal telefonieren sollten:
Sie werden rasch feststellen, dass er «keine lange
Leitung» hat. Sondern dass er Ihre Probleme rasch erfasst
(und erst noch praktische Tips geben kann). Herr
Angermeyer hat auch Tempo - in der Lösung kniffliger
Fragen.
Wann hört Herr Angermeyer von Ihnen?

n rm
plastics

moderne Bau- und Industrieerzeugnisse
Schanz 10, 6301 Zug, Telefon 042 21 2377

y

17

Ob Werkstatt oder Büro, ob Schulzimmer
oder Bastelraum, ob Verkehrsweg, Tunnel
oder Sportplatz, immer muss deren Beleuchtung

den Erfordernissen angepasst sein.
Zweckmässige, blendungsfreie und
ausreichende Beleuchtung soll vermittelt werden
durch formal gut gestaltete, allen technischen
Anforderungen genügende Leuchten.
Bei Entwurf, Konstruktion und Fabrikation
werden all diese Gesichtspunkte berücksichtigt

— darum wählen Sie vorteilhaft Produkte
der BAG Turgi.

BAG Bronzewarenfabrik AG 5300 Turgi
Telefon 056/31111

Ausstellungs- und Verkaufsräume:
8023 Zürich, Konradstrasse 58

Telefon 051/445844
8023 Zürich, Pelikanstrasse 5

nähe Bahnhofstrasse
Telefon 051/257343
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CUPOLUX eurodome eurobase
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die rationelle
Scherrer-
Lichtkuppeleinheit

Durchschnittlich montieren wir
gegen 2000 Lichtkuppeln pro
Jahr. Das zeigt unsere
Leistungsfähigkeit und die Qualität
unserer Cupolux und eurodome
(1955 montierte Kuppeln sind
heute noch klar durchsichtig).
Wenn Zeit Geld bedeutet, dann
bietet die Scherrer-Baueinheit
«Lichtkuppel + Zargenrahmen»
ganz wesentliche Vorteile. Lassen

Sie sich von uns beraten.

Jakob Scherrer Söhne
Allmendstrasse 7
8059 Zürich 2
Tel. 051/25 7980

SCHERRER
<i Lichtkuppeln Glasdachwerk

Spenglerei Bleipresswerk

9É a a

Bw.r.
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Elemente

vea

Mit fi-Rista-Elemenîen voraus
fi-Rista-Elemente
sind vorfabrizierte, punktgeschweisste Armierun
gen aus fi-Rista-Rippenstahl 0 3—12 mm.
Zulässige Stahlspannung: 3000 kg/cm2.

Betonfertigteile, Zementwaren usw. armieren Sie
billiger, sicherer und rationeller mit fi-Rista-
Elementen. Verlangen Sie unsere Dokumentation
mit vielen Beispielen und profitieren Sie von
unserer Erfahrung und Beratung durch unseren
Bauingenieur.

Beachten Sie die fi-Rista-Rauhung

Rippenstahl
Fischer & Co. Drahtwerke 5734 Reinach AG
Telefon 064/711555
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